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Tierwohl in der Aquaristik

Die neue Fachstelle Fischwissen
Die Fachstelle setzt sich für den Tierschutz bei Fischen ein.

Die Website fischwissen.ch wur-
de im Jahr 2013 lanciert im Be-
streben, den Fischen eine Stim-
me zu geben. Die Entwicklung 
des Projekts zeigt, dass das Inte-
resse an Fragen rund um Fische 
und Tierschutz erfreulicherweise 
zunimmt und vermehrt entspre-
chendes Fachwissen nachge-
fragt wird. 

Tätigkeiten ausgeweitet 
Mittlerweile reichen die Aktivitäten 
von fischwissen über den Betrieb 
der Website hinaus, und auch in Zu-
kunft gibt es im Umgang mit Fischen 
allgemein und mit Aquarien- und 
Laborfischen im Speziellen etliche 
tierschutzrelevante Fragen zu klä-
ren, Wissenslücken zu schliessen, 
die Menschen in Sachen Fischwohl 
zu sensibilisieren und weiterzubil-
den. Die erfolgte Ausweitung der 
Tätigkeiten macht auch eine Neu-
organisation nötig: Eine Fachstelle 
wird die vielfältigen Aufgaben koor-
dinieren und weiterentwickeln. 

Fachstelle Fischwissen 
Im Januar 2019 hat die Fachstelle 
ihre Arbeit aufgenommen. Sie wird 
sich für den Tierschutz bei Fischen 
einsetzen und ist Anlaufstelle für 
Medien, Behörden und Organisa-
tionen in Fachfragen rund um das 
Thema Fischwohl. 

Wirkungsbereiche
Wichtiges Arbeitsmittel für die Fach-
stelle bleibt die etablierte Internet-
Plattform fischwissen.ch, auf der 
weiterhin Aktuelles vermeldet und 
wissenschaftliche Grundlagen für 
den Wissenstransfer aufbereitet 
werden. Mit dem Newsletter, Arti-
keln zu tierschutzrelevanten The-
men und über die sozialen Medien 
wendet sich die Fachstelle an die 
interessierte Leserschaft. Fachliche 
Fragen werden auch in Vorträgen 
aufbereitet, Anfragen von Behör-
den, Medien oder Organisationen 
beantwortet und Expertisen erstellt. 
Ein wichtiges Standbein der Fach-
stelle wird die Aus- und Weiterbil-
dungstätigkeit sein, die in enger 
Zusammenarbeit mit Kompanima 

erfolgt, dem Tierschutz-Kompe-
tenzzentrum Schweiz. Geplant sind 
zudem die Durchführung von Work-
shops oder Fachtagungen sowie 
eigene Projekte zu Fragestellungen 
rund um das Thema «Tierschutz 
und Fische». 

Die Fachstelle versteht sich als An-
laufstelle für fachspezifische Anfra-
gen. Da die finanziellen und perso-
nellen Ressourcen der Fachstelle 
begrenzt sind, kann die Fachstelle 
keine Beratung für Private bei Pro-
blemen in der Aquarienfischhaltung 
bieten. Auf der Website fischwis-
sen.ch sind jedoch eine Fülle an 
Informationen über die artgerechte 

Aquarienhaltung zu finden sowie 
weiterführende Links.

Organisation 
Die Fachstelle Fischwissen ist aus 
dem Projekt fischwissen.ch entstan-
den, das 2012 von SWILD, (www.
swild.ch) initiiert wurde, und wird 
von Dr. Claudia Kistler, Verhaltens-
biologin, geleitet. Betrieben wird die 
Fachstelle vom Verein Fischwissen, 
der im Dezember 2018 gegründet 
wurde. 
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Buntbarsche bewohnen mit etwa 900 beschriebenen Arten den grössten Teil des 
tropischen Afrikas.

Die Bitterlingsbarbe ist ein auf der Insel 
Sri Lanka endemischer Süsswasser-
fisch aus der Familie der Karpfenfische.
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Der aus Südamerika stammende Gol-
dene Antennenwels oder auch Oranger 
oder Albino-Antennenwels, Ancistrus 
sp. vermehrt sich überaus stark in 
Aquarien.


